
LANDKREIS. Drei Kreisliga-Clubs sind
heute Abend erstmals im Toto-Pokal
gefragt. Während im Fußballkreis
Landshut der ATSV Kelheim und
TSV Abensberg in Runde zwei ein-
greifen, beginnt Bezirksliga-Abstei-
ger TV Riedenburg im Regensburger
Gäu in der Auftaktrunde. Die Alt-
mühltaler werden aber nicht auflau-
fen – Gegner DJK SV Lengenfeld
bringt keine Mannschaft zustande,
womit Riedenburg X:0-Sieger ist.

„Eigentlich schade, dass wir nicht
spielen können“, sagt TV-Abteilungs-
leiter Max Sedlmeier. „Für uns wäre es
ein idealer Test gewesen.“ Der Kreisli-
gist konnte seinen Kader trotz des Ab-
stiegs zusammenhalten. Drei Mann
kommen hinzu, wobei Stefan Schmid
das Trio der Schmid-Brüder mit Sebas-
tian und Dominik nun komplettiert.
Der junge Mann aus der Jugend-SG Es-
sing-Hienheim-Laimerstadt-Rieden-
burg ist erst 17 Jahre alt und damit
noch A-Junior. Mit einer Sondergeneh-
migung läuft er für die Herren auf.
„Stefan hat seine Ausbildung bei SSV
Jahn und FC Ingolstadt erfahren. In
der Jugend erzielte er etliche Tore. Er
wird uns einige Freude bereiten.“

Ebenfalls aus dem SG-Stall stammt
Daniel Paulus. Ein Rückkehrer ist Pat-
rick Haimerl (SV Pondorf). In einer
Woche werden die Riedenburger ih-
ren tatsächlichen Einstand im Pokal
geben. Die beiden Kreisliga-Mitstrei-
ter SG Painten und TV Oberndorf ver-
zichten auf denWettbewerb.

Im Fußballkreis Landshut fehlt
von den Kelheimer Kreisligisten nur
Aufsteiger TV Aiglsbach. Der ATSV
tritt beim FC Teugn an, der TSV
Abensberg empfängt den FC Kelheim.
Beide Gegner stammen aus der A-Klas-
se. Der ATSV wird in Teugn höchst-
wahrscheinlichmit einem neuen Stür-
mer auflaufen: Oliver Patton wechselt
vom SV Saal nach Kelheim. Der 21-
Jährige „bringt die Anlagen eines Flü-
gelspielers mit“, sagt Spielertrainer
Florian Schinn. Der gelernte Angreifer
soll seine Schnelligkeit auf den Au-
ßenpositionen einbringen.

Die Babonen vermelden nach dem
neuen Spielertrainer Bastian Schmi-
ofski (Freier TuS Regensburg) mit Luis
Gonzales vom Kreisklassisten TSV Of-
fenstetten einen weiteren Zugang. Er
verstärkt die Abensberger Offensive.
Bis auf Simon Neumaier (Kreuzband-
riss) ist der TSV komplett.

Zu den interessanten Lokalduellen
der 2. Runde zählt auch der Auftritt

des Kreisliga-Absteigers TSV Neustadt
beim SC Kelheim (im städtischen Sta-
dion). Bei den Neustädtern hat be-
kanntlich Ex-Landesliga-Spieler Stefan
Waldhier vom TSV Bad Abbach das
Zepter übernommen. „Das wird ein
echter Härtetest“, ahnt SC-Betreuer

Hans-Peter Liedl. In Niederleierndorf
kann der Gastgeber und Kreisklassen-
Neuling seine Vorbereitung auf die
Meisterschaft in der Verwaltungsge-
meinschaft Langquaid nach dem 2:0
über den SV Großmuß gegen den TSV
Herrngiersdorf fortsetzen. (ear/mar)

Kreisligisten steigenmit
neuenStürmern inPokal ein
VORWÄRTSDRANGATSV holt
den Saaler Oliver Patton,
Abensberg setzt auf Offen-
stettens Luis Gonzales, und
Riedenburg bringt ein 17-
jähriges Angreifertalent.

Auf den SV Niederleierndorf (l.) wartet nach dem Sieg über Großmuß mit
TSV Herrngiersdorf der nächste Gegner aus der VG Langquaid. Foto: ear

KELHEIMWINZER/OBERNDORF. Zwei Ti-
telträger aus dem Landkreis, A-Klas-
sen-Champion SV Kelheimwinzer so-
wie Kreisklassen-Primus TV Obern-
dorf, nahmen an den Bezirksvortur-
nieren zum Erdinger Meister-Cup teil.
In diesemWettbewerb messen sich al-
le Meister aus dem Freistaat auf Klein-
feld. Für die beiden Landkreis-Clubs
kam das Aus schon in der Vorrunde.

Dabei schlug sich Winzer bei der
niederbayerischen Ausscheidung in
Marklkofen durchaus passabel. Im ers-
ten Gruppenspiel gegen FC Handlab-
Iggensbach siegte der SV mit 1:0. Ge-
gen den SV Schalding-Heining II war
beim 0:3 nichts drin. Im Duell mit SV
Neufraunhofen hätte ein Sieg noch
den Achtelfinal-Einzug bedeuten kön-
nen, doch die Partie endete 0:0. Unter
32 Teams setzte sich am Ende der TSV
Vilsbiburg vor DJK Neßlbach durch.
Auch der drittplatzierte SV Bernried
sowie der SVHaus i.W. (über den Rah-
menwettbewerb) reisen am Samstag
zum Landesfinale nachOberhaching.

29 Meister bewarben sich in der
Oberpfalz für die Entscheidung. Ge-
kickt wurde in Grafenwöhr. Kreisklas-
sen-Titelträger Oberndorf kassierte
nur Niederlagen: 0:1 gegen SpVgg Vo-
henstrauß, 1:2 gegen TSV Theuern, 2:3
gegen FC Stamsried sowie 0:4 gegen
SpVgg Windischeschenbach. In die-
sem Feld triumphierte FC Amberg vor
Vohenstrauß. Der drittplatzierte SC
Katzdorf sagte für das Finale ebenso ab
wie der 1. FC Schwarzenfeld als Vier-
ter. Damit rückte Amberg II nach. Als
vierte Truppe fährt Theuernmit. (mar)

Glücklose
Titelträger
AUSWinzer undOberndorf
scheitern im Fußball-Meis-
ter-Cup in der Vorrunde.

ABENSBERG. Der berühmte Festspiel-
hügel in Bayreuth war Start und Ziel
bei den bayerischen Cross-Country-
Meisterschaften im Mountainbiken.
Für den Abensberger Philipp Bertsch
sollte der prominente Ort zur Tri-
umphstätte werden. Der U 19-Fahrer
ließ die versammelte bayerische Kon-
kurrenz hinter sich und holte sich den
Titel. Sein jüngerer Bruder David ge-
wann in der U 15 Bronze.

Gluthitze über der Strecke

Die Strecke führte vom grünen Hügel
zunächst 80 Höhenmeter zu einem
Aussichtsturm bergauf. Dann folgten
anspruchsvolle Abfahrten sowie Zwi-
schenanstiege, ehe es wieder Richtung

Ziel ging. Knackig heiß war es, und die
Piste daher knochentrocken.

Der 13-jährige David Bertsch von
run & bike Kelheim musste in der
U 15 nach einer kurzen Startschleife
zwei Runden zu je 3,8 Kilometern (139

Hm) meistern. 35 Mitstreiter gingen
mit ihm ins Rennen. Zu Beginn lag er
auf Position sechs. Im weiteren Ver-
lauf arbeitete er sich zwei Plätze nach
vorne und fuhr als Vierter auf Adrian
Enders aus Wombach auf. Da Bertsch
im sandigen Waldboden besser zu-
recht kam, konnte er Enders in der
letzten Schleife überholen und als
Drittplatzierter ins Ziel fahren. Sieger
wurde Timo Holzschuher (BikeSport-
Bühne Bayreuth), der knapp einein-
halbMinuten vor demBabonen lag.

Fünf Runden hatten die stärksten
Cracks in den Klassen U 19, U 23, Elite
und Senioren zu meistern. Als der
Pulk mit fast 80 Startern am Nachmit-
tag ins Rennen ging, glühte die Sonne
bei rund 35 Grad Celsius vom Him-
mel. Philipp Bertsch, der bei run & bi-
ke Kelheim trainiert, allerdings für das
Team Baier-Corratec Landshut startet,
nahm die Tortur aus der zweiten Reihe

in Angriff. Bereits im langen Anstieg
zum Aussichtsturm attackierte der
17-Jährige seinen U 19-Hauptrivalen
Georg Egger aus Mindelheim. Noch
vor der ersten Abfahrt konnte er ihn
überholen und seinen Vorsprung in
der Folge ausbauen.

Deutsche Meisterschaft steht an

Völlig unbeeindruckt von der Gluthit-
ze sammelte Bertsch auch die vor ihm
liegenden Elitefahrer ein, so dass er als
Gesamtsieger im Ziel ankam. Um
Kräfte für die deutsche Meisterschaft
am Wochenende zu schonen, bekam
er von seinem Trainer Martin Greimel
in der letzten Runde das Signal, das
Tempo etwas rauszunehmen. Auf sei-
ne Zeit von 53:06Minuten wusste den-
noch kein anderer Mountainbiker ei-
ne Antwort. Auch die schnellste Run-
de (9:52 min) ging auf das Konto des
neuen BayerischenU19-Meisters.(mar)

GOLDPhilipp Bertsch (17)
kürt sich zumMountain-
bike-Meister im Freistaat.

Babone schlägt die gesamte bayerische Elite

Philipp Bertsch Foto: privat

LANDKREIS. Durchaus erfolgreich
schnitt die Leichtathletik-Gemein-
schaft (LG) Landkreis Kelheim bei den
Titelkämpfen der Region Landshut-
Kelheim in Vilsbiburg ab. Als General-
probe für die bayerischen Meister-
schaften am Wochenende in Erding
gingen Andrea Stiglmeier in der U 18,
Jan Heling in der U 20 und Tobias Bla-
ha bei den Herren über die 100 Meter
an den Start.

Einen Sieg nach kuriosem Verlauf
feierte die Abensbergerin Stiglmeier.
Erst der dritte Start in der Entschei-
dung haute hin. Beim ersten Versuch
fiel die Zeitmessung aus, beim zweiten
Anlauf wehte derWind einen Sonnen-
schirm auf die Bahn – dann klappte es.
Die Babonin stellte ihre persönliche
Bestleistung von 12,90 Sekunden ein
und gewann souverän.

Auch Jan Heling siegte. Er war mit
seinen 11,62 Sekunden aufgrund ge-
sundheitlicher Probleme allerdings
nicht zufrieden. Tobias Blaha hätte
den Hattrick voll machen können,
doch er wurde eines Fehlstarts disqua-
lifiziert. Dafür sicherte er sich Rang
eins imWeitsprungmit 6,40Metern.

Aus der Essinger Riege der LG-Ath-
leten ragten Yannik Pritschet und Ralf
Mengele hervor. Mit zwei Doppelsie-
gen beherrschten die beiden M 11-
Jungs den Weitsprung und den 75 m-
Sprint. Yannik lag mit 4,19 m und 7,83
sec jeweils vor Ralf, der 4,13 m und
7,86 sec erreichte. In der W 15 sprang
Pia Brück 4,53 m weit und sprintete
über die 100 m in 13,56 sec auf Platz
zwei. Im Hochsprung schaffte sie
1,33 m. Bernadette Vallaster ging in
der W 14 ins Rennen und wurde Vize-
meisterin im 100 m-Sprint in einer
Zeit von 13,62 Sekunden.

FLINKAndrea Stiglmeier ge-
winnt bei Leichtathletik-
Meisterschaft über 100m.

Sprintsieg
nachChaos
amStart

Andrea Stiglmeier (l.) läuft der Kon-
kurrenz davon. Foto: LG Landkreis

SAAL. Die Kooperation zwischen dem
Rennausrüster alpha Technik aus Saal/
Stephanskirchen und BMW trägt auch
in der Internationalen Deutschen Mo-
torradmeisterschaft (IDM) Früchte.
Beim Gastspiel am Red-Bull-Ring in
der Steiermark gewann der Franzose
Erwan Nigon vom Team Van Zon-al-
pha Technik-BMW den zweiten Lauf
bei den Superbikes (1000 ccm).

Der Renntag war geprägt vom Du-
ell zwischen den BMW-Piloten Nigon
sowie Lokalmatador Michael Ranse-
der, der für einen anderen Stall fährt.
Der Franzose ging im ersten Lauf in
Führung, aber zur Hälfte des Rennens
setzte sich Ranseder an die Spitze und
fuhr vor Nigon über die Ziellinie. Im
zweiten Lauf ließ sich der alpha Tech-
nik-Fahrer den Sieg nichtmehr streitig
machen. Teamkollege Arie Vos (Nie-
derlande) wurde zweimal Zehnter.

Saaler Erfolg
auch in IDM
MOTORRADErwanNigon ge-
winnt in Österreich.

➤ Fußballkreis Landshut, 2. Runde,
heute, 18.30 Uhr: FC Teugn – ATSV
Kelheim, SVNiederleierndorf – TSV
Herrngiersdorf, SC Kelheim – TSV
Neustadt (im städt. Stadion), VfR La-
berweinting – SVAdlhausen, SV
Oberhatzkofen – SVAttenhofen, SV
Eggmühl – SV Ettenkofen, TSV
Abensberg – FC Kelheim, TSVWil-
denberg – FCMainburg, SV Patten-
dorf – SVHornbach, SVOberglaim –
Johannesbr.-Bin., SV Essenbach –
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VOLLES PROGRAMM IM TOTO-POKAL
Eintracht Landshut, SVWörth – SC
Postau, FC Neufahrn – FCHohen-
thann, SVWallkofen – SVMünchne-
rau, SSVWeng – SSVPfeffenhausen,
TSVBayerbach – TVGeiselhöring,
TSV Vilslern – TSV Ergoldsbach. - 3.
Runde: Samstag, 16 Uhr.
➤ Fußballkreis Regensburg, 1. Run-
de, (u. a.): DJK SV Lengenfeld – TV
Riedenburg 0:X. - 2. Runde:Mitt-
woch, 11. Juli, 19 Uhr: Lupburg/Ho-
henschambach – Riedenburg.

LANDKREIS. Im Sparkassenpokal der
U 13- und U 15-Kicker stehen die
Halbfinals an. In der D-Jugend spielten
im Viertelfinale: JFG Hallertau – FC
Mainburg 1:5, Sandelzhausen – Abens-
berg 3:1, Pondorf – JFG Befreiungshalle
Kelheim 6:5, Saal – JFG Donautal Bad
Abbach 0:2. Nun duellieren sich Sand-
elzhausen undMainburg (Donnerstag,
18 Uhr) sowie Pondorf und Donautal
(Freitag, 18.30 Uhr). In der C-Jugend
stehen vier JFG-Verbünde in der Vor-
schlussrunde. ImViertelfinale spielten
SG Obersüßbach – JFG Hallertau 1:4,
SG Volkenschwand – JFG Laaber Ki-
ckers 0:10, JFG Schambachtal – JFG
Donautal 0:1, Riedenburg – JFG Befrei-
ungshalle Kelheim 2:8. Heute, 18 Uhr,
treffen Hallertau und Laaber Kickers
sowie Befreiungshalle und Donautal
aufeinander. (ehs)

Halbfinale im
Sparkassenpokal
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